[image: image1.jpg]Brandenburg
Das Weite liegt so nah.





Presseinformation    

     


September 2010
„Pfad der Sinne“ im Gutspark Liepe 
   Der Gutspark Liepe soll auch künftig ein starker touristischer Anziehungspunkt im westlichen Havelland bleiben. Das versicherten die neuen Betreiber des rund drei Hektar großen Areals bei der feierlichen Übernahme der Verantwortung kürzlich in Liepe. Es handelt sich um den Verein „Leben aus der Mitte“. Dieser unterbreitet im Gutshaus bereits zahlreiche Angebote rund um die Naturheilkunde. Außerdem wird hier über eine gesundheitsfördernde Lebensweise aufgeklärt.
     Der Gutspark wurde zwar bereits 1852 im englischen Stil durch den preußischen Hofgärtner Gustav Adolph Fintelmann angelegt. Doch nach dem Kriegsende 1945 und in den folgenden Jahrzehnten verfiel die Anlage, ehe in Vorbereitung der Landesgartenschau 2006 in Rathenow eine halbe Million Euro für eine Restaurierung zur Verfügung stand. Liepe gehörte zu den Außenstandorten der Gartenschau. 
    Die Gäste erfreuten sich wieder an einer Streuobstwiese, an Teichen, einer Slawenburg und vielen neuen Wegen. Für die jüngsten Besucher entstand ein Abenteuerspielplatz.
 Jetzt soll ein „Pfad der Sinne“ durch Sträucher, Blumen, Skulpturen, einem Weidentunnel und vorbei an Teichen führen, um bei einem Spaziergang Körper und Geist wieder etwas zueinander zu bringen. 
    Der Förderverein Liepe, der den Gutspark bisher betreute, kann sich jetzt wieder verstärkt um die Dorfentwicklung kümmern.  
    Im ehemaligen Stallgebäude eines Vierseithofes, der direkt an den Gutspark angrenzt, werden vier Ferienwohnungen für zwei bis sechs Personen vermietet. In diesen Wochen kommen vor allem Touristen, die sich für den Zug der Kraniche interessieren, sowie Radwanderer. Im nächsten Jahr soll die alte Scheune zu einem Festsaal mit 50 Plätzen umgebaut werden.
Weitere Informationen unter www.gutshof-liepe.de und www.reiseland-brandenburg.de
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